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MarNWWNsFKM WalL WW und Herr BaronKmisch
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WA LKHandschuhmacher Johann Friedrich Wilhelm Jenette u Emilie
Amm Schlegei HMe x kEheschließungen Der Kelliier Karl WilheM MUfk Äei
nicke und Marie Anna Härtmann Weingärten 9 Der
Water Friedrich August Karl Bauer Mansfeld erstr 56 und
Friederike WilhÄmine Emma Härtung Leipzigerstr 90 Msr
Hanharbeiter Christian Wilhelm Rudolph Peter Saalbcrg 4

id Marie Fricderike Dvrochec Touiami Langeftr 17
Geboren Dem Handarbeiter Friedrich John Lindenstr 4
S Lttvmar Gustav Hermann Dem Poli eiiergeam

August Fröhlich Gevrgür 2 1 Dein Käufmann MK
Wältsgott gr Ulrichstr 29 1 S Alfred Kurt Dem Tischler
Richard Weihe Berggasse 2 1 S Richard Kurt Dem Hand
arbeiter Hermann Körting Deyboldsgasse 2 1 S Max Robert
Karl De m Kuusttischler Rudolph Laßmann Jägerplatz 18

Ernst Otto Rudolph
Gestorben Des Polizelsergeäut August Fröhlich T 1 A

Geiststr 2 Des Telegraphenboteu TheodövUiigebäuer EOf
Auguste geb Mitsching 37 I 9 M 6 T Merfeburgerstr 12

Des Handarbeiter Ferdinand Stiefel T Henriette Minna
Bertha 1 I 1 M 20 T Saalberg 15 Des Metalldrehcr
Paul Lösch T Marie Margarethe 5 M 18 T Fleischerg asse
10 Martha Behold Z I Diakonissenhaus Der wusm
Johann Georg Jnunermann 32 I 3 M 13 T gr Märker
Itraße 3 Der Handarbeiter Hermann Wetzestein 3tI KM
19 T Klinik Des Silberarbeiter Ernst Mcude T 1 M 8
T alter Markt 16 Die Ww Katharina Vöttger geb Döll
87 I 3 M 15 T alter Markt 2 1 üiiehel

Mi ldung vom 14 Skpiember
Aufgeboten Der Jugenieiir Georg Konrad Bnfchkiel

Dresden und Emma Nanny Friede Leipzigerstr 99 Der
Fabrikant Rudolf Hermann Schöne Bahnh ofstr 16 u Marie
Christiane Luise Emilie Brühn Langestr 32 Der Architekt
Karl Hermann Friedrich Fahro Schulberg 6 nnd Feodora
Martha Hieronymus Karlstr 15 Der Tischler Karl Walde
mar Thieme Töpferplan 6 und Karoline Bertha Krämer gr
Schloßgaße 7 Der Marine Jntendantur Referendar Johan
nes Andreas Heinrich Höfer Wilhelmshaven und Emma Cäsa
rine Thümmel Henriettenstr 13 Der Bureaugehilfe Karl
Louis Oskar Putzer und Karoiine Wilhelmine Retnicke große
Brauhansgasse 31 Der Zinunermann Christian Friedrich
Hermann Eckelmann Parkstr 4 und Katharina Wojciechowski
Wuchererstr 44 Der Handelsmann Gottlieb KarlSchmeißer
und Helene Emilie Güttler Leipzig Der Schlossergeselle
Friedrich Karl Schatz Halle u Agnes Hedwig Rasche Schkeu
ditz Der Schneidermstr Friedrich Karl Ebert Halle nnd
Louiie Emma Urbach Ziaumdurg Der Schneider Heinrich

sVom Viehmarkt Au dem am 12 d Mts
hier stattgehabten Viehmarlte waren ausgetricben 958
Stück Pferde 594 Schweine 1227 Stück Ferkel

An der Lateinischen Hauptschule wurde das
Abiturientenexamen am 14 und MSeptember unter
dem Vorsitz des Herrn Geheimrath Dr Todt abgehalten
Da nach der schriftlichen Prüfung 1 Abiturient zurückge
treten war 8 andere aber von der mündlichen Prüfung
dispeusirt wurden so betheiligten sich an dieser 9 Ober
primaner der Anstalt welche sämmtlich für reif erklärt
wurden Die Namen der Abiturienten sind Ehricht Bo
denstein Kästner Wiemann Meyer Ninck Dammann
Schaller Thiele P Riechelmann O Riechelmanu Weidig

Wendt Block Pitschke Von ihnen wollen 7
Theologie 2 Philologie 2 Jurisprudenz 4 Medizin 1
Chemie studiren 1 widmet sich der Landwirthschaft Zu

LirU Seli heim in den Räumen oes Pfälzer Schieß
grabens eiit Kinderfest ab welches allseitig befriedigend
verlief Die zahlreich anwesenden Eltern der kleinen Fest
gäste waren sichtlich erfreut ihre lieben Kleinen in so
WW MAMeinschafzMbaKMH W

Unserer Kriminalpolizei ist vergangene Nacht ein
großer Coup gelungen Herr Kriminal Kommissar Gross e
überraschte eine Anzahl Sozialdemokraten die zu einer
geheimen Sitzung in der Wohnung des Korkschneiders
und Victualienhändlers Groß hier Öberglaucha36 zwecks
Erledigung Von Geschäften politischer Art zusammenge
kvmmen waren Die Herren 13 an der Zahl eine omi
nöse Zahl saßen ganz gemüthlich im Oberstübchen ihres
Kollegen bei einem Glase Bier und diskutirten die poli
tischen Tagesfragen als der genannte Kriminal Kommissar
plötzlich in ihrer Mitte erschien und die Sitzung im Namen
des Gesetzes auflöste Anfänglich machten die Uebexraschten
unter denen sich bekannte Führer der Sozialdemokratie
wie z B der Tischler Schmidt der Maurer Scisert
von hier der Mctalldrcher jetzige Handelsmann Mittag
und der VictualienHändler Eichhorn aus Giebichenstein
befanden Miene sich die Störung nicht gefallen zu lassen
als sie aber sahen daß noch eine Anzahl Polizeibeamten
auf dem Flur zur Wohnung postirt waren ergaben sie
sich in ihr Schicksal Sie wurden mit zur Polizeiwache
genommen und nach Feststellung der Personalien wieder
entlassen Die in der Wohnung des pp Groß vorge
nommene Haussuchung und die bei den Festgenommenen
vorgenommene Durchsuchung lieferte eine große Menge
dieselben belastendes Material zu Tage So wurden ge
sunden Eine Menge Schriftstücke Korrespondenzen mit
auswärtigen gleichgesinnten Genossen Vereinen c, ein
Stoß der verbotenen Druckschrift Der Sozialdemokrat
Sammellisten zur Parteikasse c Das Gravirendste ist
ein aufgefundener Brief eines Parteigenossen worin er
den Vorstand der sozialistischen Partei gewissermaßen der
Unterschlagung großer Summen z Zt der letzten Reichs
tagswahl zeiht Den Betheiligten wird nach solchem Be
weismaterial der Prozeß wegen der Mitgliedschaft an einer
geheimen verbotenen Verbindung wegen Haltens resp
Verbreitens verbotener sozialistischer Druckschriften und noch

Th eater JeuilletWnv
Ungefähr 17 Jahre sind Verflossen seitdem sich die

Meininger mit Julius Cäsar beschäftigt haben Sollte
doch gerade dieses Werk HM großen Britten in den Volks
massen eine hervorragende Rolle spielen eine für die
HerauSarbeitung des Ensemble s höchst verlockende aber
ebenso schwierige Aufgabe Im Hinblick auf die morgige
Julius Cäsar Vorstellung unseres Theaters mit welcher
die Direktion den Reigen der klassischen Aufführungen
eröffnet dürfte es von Interesse sein etwas über die Art
und Weise zu erfahren wie die Meininger ihre Choristen
zu den Aufgaben abrichten von deren exakter Ausführung
die Wirksamkeit des Stückes zum großen Theile abhängt
Kurz und leichtfaßlich mußten diese Regeln sein denn die
Meininger haben nicht immer ihre eigenen geschulten Leute
sie müssen sich aus ihren Gastspielreisen mit meist ganz
ungeübten mehr oder weniger intelligenten Elementen be
gnügen die in kürzester Zeit instruirt werden müssen Die
Haupt Regeln welche sie dabei in Anwendung bringen und
uus denen als Grundlage die ganze Weisheit moderner
Jnseeilirungskunst beruht sind folgende

1 der Chor hat sich so aufzustellen daß jedem Einzel
nen ein genügender

Spielraum öLbleibt der Armlänge nach allen Seiten hin entsprechend
2 Der Chor muß seine Ausstellung in

Gruppen von Dreieckform
nehmen und zwar so daß in jeder Gruppe die größte
Figur den Mittelpunkt bildet bei gemischtem Chor immer
der Herr zur Dame die Dame zum Herreu tritt

3 Kommen Kinder aus die Bühne so muß die Mittel
figur jeder Gruppe zwei oder drei Kinder zu sich nehmen

4 Freude wird veranschaulicht durch eine vorwärts
drängende Bewegung Vorwärts resp Emporstrecken der
Arme

5 Schmerz wird veranschaulicht durch eine Rück
Ivärt beweguug

6 Bei größeren Volksscenen hat der Chor sich an der
Aktive m der Weise zu betheiligen daß er den Schluß
jeder an ihn gerichteten Phrase u ciuc Frage oder einen
Ausruf verwandelt

Beispiel Forum Scene im Julius Cäsär
Links steht das Stichwort rechts die Umwandlung für

den Chor 1Was sagt er da
Cäsar hat uns geliebt
Wie Was

Antouius Ihr dürft nicht wissen
das ihr ihn beerbt

sind die Zeiten vorüber wo die Massen auf der Bühne
welche doch ein Spiegel des Lebens sein sollte ganz anders
wie in diesem nur unbeseelte Marionetten waren dank
ihnen ist Shakespeares Meisterwerk Julius Cäsar ein Zug
stück des modernen deutschen Theaters uud das Gold
welches der große Dichter in das complicirte Gefüge dieser
im edelsten Sinne des Wortes demokratischen Tragödie
eingesenkt hat allen zugänglich geworden

Antouius Ihr dürft nicht wissen
wie euch Cäsar liebt

Antouius Wollt ihr Euch wohl
gedulden Wollt ihr warten

Wir ihn beerbt
Cäsar beerbt

Min nein das Testa
ment

lest das Testament
Auf diese Weise entstehen jene großen Massen Wirkungen

welche lauge Zeit als ein Geheimniß Meiningischer Bühnen
kunst angestaunt wurden welche aber in die Hand eines
tüchtigen Regisseurs gelegt überall als die nothwendige
Folge bestimmter Gesetze eintreten müssen Dank denselben

Durch die Grazer Tagespost erfahren wir daß Herr
Kapellmeister Machatsch am Grazer Landestheater eine
künstlerische Thätigkeit gefunden hat in welcher derselbe nicht
nur den Beisall des Publikums sondern auch die allge
meine Anerkennung der Fachgenossen und der Kritik ge
nießt Wir haben in der vergangenen Saison genugsam
Gelegenheit gehabt in Herrn Machatsch einen tüchtigen
und feinfühligen Musiker zu erkennen seine Ruhe und
Umsicht am Dirigentenpult sind mehr als eiimal an dieser
Stelle lobend hervorgehoben Dieselben vortrefflichen
Eigenschaften sind es welche ihm nun der Referent des
oben genannten Blattes nachrühmt und die ihm bei seinem
großen technischen Können überall ehrenvolle Anerkennung
sichern

Mitte Mittheilungen
fDie Prophezeiung Mrs Anuesley in Londonnwlmhaft erkrankte vor einigen Wochen Als sie sich ein wenig

erholt hatte sagten die Aerzte sie müsse zur Kur nach Royat
Die Dame weiche der französischen Sprache nicht mächtig war
sandte ins Dienstvernnttelungsburean um eine srauzöstsche
Kammerfrau mit der sie auch sofort die Reise antrat Die
Zofe nannte sich Constance Leger und ihr Benehmen war
ebenso elegant als ungezwungen Am 22 lAngust e fand in
Royat ein Kirchweihfest statt Constance begab sich mit einigen
arideren Mädchen gleichfalls zum Feste und als sie heimkam
ging sie wortlos in chre Stube packte ihre Effekten suchte
hierauf ihre Gebieterin auf und verlangte ihren Lohn da sie
sofort das Haus verlassen müsse Madame Annesleh stellte
dem Mädchen vor wie unrecht es wäre wenn sie sie allein
noch leidend m der Fremde verlasse und zwar ganz ohne Grund
Constance hörte gar nicht auf ihre Herrin sie stampfte voll
Ungeduld mit den Füßen und sagte Geben Sie mir mein
Geld und lassen Sie mich fort Erbittert rief Madame An
nesley Halten Sie ihre Kündigungsfrist ein dann zahle ich

Constance beugte sich nun über ihre Herrin als wollte sie
ihr die Haare ordnen Bei diesem Anlasse riß sie ihr blitz
schnell ein Brillantohrgehänge aus und rannte damit davon
Aus die telegraphische Anzeige der Frau wurde das Mädchen
in Westminster verhaftet Vor Gericht gebracht erzählte Con
stance trotzig Sie zahlte nicht was sie schuldig war mein
Lebensglück hing davon ab daß ich ihr Haus verlasse so mußte
ich die Mittel dazu rauben Nach langem Zureden ließ sich
die Kammerfrau endlich dazu herbei zu erzählen welche zwin
genden Gründe sie so schnell aus dem Haufe getrieben Wir
besuchten das Kirchweihfest da kam eine Wahrsagerin aus mich
zu sah auf die Linien meiner Hand und sagte Ja ja Sie
sind eine Dienstmagd aber Sie werden es nicht mehr lange
sein Ihnen ist es bestimmt den Gemahl Ihrer Herrin zu hei
rathen Da aber Mrs Annesleh Wittwe ist so müßte ich
mich so schnell als möglich um einen Dienst bei der Frau eines
angesehenen Mannes umsehen Trotz dieser ehrenvollen Mo
tive wurde Constance die zukünftige Gnädige doch zu drei
Monaten Gefängniß verurtheilt

fEine Meyerbeer Anekdote finden wir in den N
Nachr welche wenig bekannt sein dürfte Im Jahre 1803

zur Zeit der französischen Invasion Berlins bewohnte der da
mals siebzehnjärige Meyerbeer den zum väterlichen Hause ge
hörenden großen Gartenpavillon woselbst er einen französischen
Obersten welcher bei seinem Bater einquartirt war zum Zim
mernachbar hatte Der Oberst benutzte gewöhnlich die Nacht
z seinen kriegswissenfchastlichen Studien und da der junge
Macomo in der Regel bis 1 Nhr Nachts am Klavier saß so
beschwerte sich Ersterer und bat wenigstens in den Nachtstun
den die musikalischen Uebungen einzustellen Doch das war
vergebens Der fleißige Musiker ließ sich nicht stören Nun
versuchte es der Offizier noch einmal mit einem ebenso höflichen
wie dringenden Ersuchen und als dies auch nichts nützte da
griff er zu dem folgenden probaten Mittel Er ließ Abends
die sämmtlichen Tambours des Regiments in den Pavillon
kommen und als der junge Meyerbeer nach der Heimkehr aus
dem Theater über die eben gehörte Oper am Flügel phautasiren
wollte schlugen die Trommelschläger plötzlich einen Wirbel
Meyerbeer unterbrach sein Spiet augenblicklich hörten auch
die Tambours auf Nach einer kleinen Pause fing er aufs
Neue an und nun begannen auch die Trommler wieder mit
ihrem Wirbel und brachten den entsetzten Tonkünstler zuin
Schweigen Dies wiederholte sich noch einige Male bis Meyer
beer endlich gänzlich aufhörte Am nächsten Morgen drang er
in seinen Vater daß er den französischen Kolonel in einem
anderen Zimmer unterbringe was auch geschah

Vin Brief vom alten Blücher j Als im Jahre 1313
die preußische Erhebung manche Hindernisse fand und nicht so
recht in den Flnß kommen wollte kam Blücher von Kunzen
dort nach Breslau ganz Feuer und Flamme und er wetterte
in den Weinhäusern und auf den Straßen daß darob den
Köckeritzen Kalkreuten und Wittgenstemern der Angstschweiß
ansbrach Scharnhorst suchte den siebzigjährigen Alten mit
Jünglingsgluthen in der Brust in einem Zuschreiben zu be
schwichtigen Darauf antwortete Blücher schriftlich Ich kan
alleweile nich still sitzen und nich die zene zußamen Beißen wan
eß Sich um daß Vatterlaudt uud die freyheit Handeln duht
laßt daß Zengh von denen diplomahtikern zu Allen teuf
seln faren, warum soll nich alles Ausfsitzen und loß auf die
srantzoßen wie das Heyllige donnerwetther Die den König
vohr schlagen noch lenger zu zauthern und mit den Bonaparte
sriden zu Hallten sind serräther an ihn und das gantze deutsche
vaterlandt und des tothfchissens wert denn Derweil wihr hihr
schwazzen dhun an Statt die Nation anff und in krig zu ruf
fen haben die Francofen zeyt und Gelägenheyt iren dinft und
armäh wider her und ein zu Richten und darum so fag Ich
marrfch und auff und mitt den Degen den feindt m die ripp n

Aus dem Ende des 11 Jahrhunderts ist uns von
einem Mönch in einer Schilderung des ersten Kreuzzuges eine
nette Anekdote überliefert Es ist bekannt daß dem Zuge
Gottfried s von Bouillon vereinzelte kleinere Pilgerfchaaren
voranzogen Alle Gemüther waren damals von einer religiösen
Schwärmerei ergriffen die vielfach in Aberglauben ausartete
Besonders exaltirte Leute sahen Visionen die überhaupt in
jener Zeit eine große Rolle spielten So erschien einem Pilger
auf dem Marsch nach dem gelobten Lande in einer Nacht ein
Traumbild welches ihm offenbarte daß der Zug seiner Ge
nossen von großem Erfolge sein würde wenn man eine Heerde
von Gänsen mitnähme Diese Viston brachte das Heer in
einige Verlegenheit weil man nicht sogleich wußte wie man
die heiligen Gänse am besten transportiren sollte Endlich
machte Jemand den schlauen Vorschlag die Gänse zu braten
und aufzuessen So würde man sie am bequemsten mit sich
führen Der Vorschlag so berichtet unser Mönch schien sehr
zweckmäßig und wurde vom Heere mit großem Beifall aufge
KHWvp/l ijsMM v sssmmtm g uu MMM z

fAu s dem Thierlebenj Aus Barendorf bei Jferlohn
den 3 September schreibt man der Köln Z Ein für Jä
ger wie für Thierfreunde äußerst interessantes Schauspiel bietet
sich auf der Besitzung des Fabrikinhabers Mäste Hierselbst
Vor einigen Monaten wurden durch Mäher zwei verlassene
Feldhuhnnester daß eine mit elf das andere mit zehn Eiern



anderer Vergehen gemacht werden auf den Man wohl
HMWKiWltllMlwvcl msnis norl jg aizg Mvjmu änu I

sVictor ia Apotheke j Die neukon kssionirtc Apo
theke in der oberen großen Stein straße Rr 32 ist nach
den nöthig gewesenen großen baulichen Veränderungen
und Einrichtungen soweit sertig gestellt daß dieselbe am
1 Oktober dem öffentlichen Verkehr übergeben werden
kann Dieselbe wird den Namen Victoria Apotheke
führen Besitzer und Inhaber derselben ist Herr Hugo
MHMlchiMlwö 6 nMogzMW c nu nzUZgnulzSIstW

Hur Geschichte des Nähens Es wird unsere Leserin
nen interesstren etwas von der geschichtlichen Entwickelung je
ner Kunst zu erfahren in der sie alle das setzen wir voraus

einen hohen Grad der Meisterschaft erreicht haben der
Nähkunst Zunächst wollen wir ihnen das erstaunlich klingende
Faktum mittheilen daß das Nähen viel neueren Ursprunges ist
als das Sticken Man stickte schon zu Zeiten der alten Römer
höchst kunstvoll aber das Nähen kannte man kaum Die rei
chen Gewänder der Lateiner bedurften keiner Naht in freien
durch Agraffen gefesselten Falten umwallten Toga und Pallium
die Glieder Nur Zierrathen nähte man an die Gewänder und
benutzte den allerdings längst erfundenen Nähstich zum Sticken
Wiewohl man im Orient woher doch alle Kleiderpracht stammt
schon in alter Zeit etwas vom Nähen wußte so war das doch
sehr verschieden von dem was wir heutzutage Nähen nennen
und bestand in nichts anderem als einem leichten Zusammen
hängen der Gewänder und dieses Amt lag dem Manne ob undnicht der Frau der Frau blieb der Webstuhl überlassen
Erst mit dem Gebrauche der Wäsche welche den Alten wenig
Bedürfniß war da sie dieselbe durch das in diesen Ländern
immerwährende Baden ersetzten wurde das Nähen eine Noth
wendigkeit Da kam das feine Linnen das die fleißige Haus
frau des Nordens mit ihren Mägden spann und mit ihm der
Wunsch dieses Linnen auch in zweckmäßige Kleidungsstücke zu
verwandeln Interessant müßte es sein die ersten Anfänge des
Nähens zu sehen Welche Schwierigkeiten die Verfertigung der
Wäsche haben mutzte mag aus dem Umstände ersichtlich sein
daß es Königinnen gab so z B Elisabeth von England welche
nur sechs Hemden besaßen Des ersten Hemdes geschieht Er
wähnung im 8 Jahrhundert Die Gemahlin König Carl s VII
soll die ersten leinenen Hemden getragen haben Selbst Lud
wig XIV hatte in seiner Jugend noch Mangel an ganzen Lei
uentüchern Erst im vergangenen Jahrhundert finden wir das
Nähen auf der Stufe heutiger Vollendung ja vielleicht sogar
was mühevolle Arbeit anbelangt ausgebildeter als heute Da
mals galt die Zeit noch nicht so viel und es wurde auf den
Unterricht des Nähens größere Sorgfalt verwendet Die Frauen
aus den höchsten Kreisen beschäftigten sich damit Die Ausstat
tung in Wäsche spielte eine große Rolle die sie heutzutage
längst eingebüßt hat Wäsche wurde der Stolz jeder Hausfrau
und die Verfertigung derselben galt als eine Kunst die jede
Hausfrau stolz war zu besitzen Selbst große Männer ver
schmähten es nicht ihr Vergnügen daran kundzugeben Goethe
erfrente sich ungemein an den wohlgefüllten Wäscheschränken
seiner Mutter der Frau Rath und in Hermann und Doro
thea legt er der Mutter Worte des Lobes über die Leinwand
in den Mund

fAuf dem heutigen Wochenmarkte waren die
ersten gestern geschossenen Hasen zum Verkauf gestellt
Der Preis für einen abgezogenen Hasen variirte zwischen

gefunden Man legte dieselben Haushühnern unter und hatte
die Freude sämmtliche 21 Thiei chen ausfallen zu sehen wobei
sich einer Brüt noch 2 zahme Küchlein zugesellten Sämmt
liche Thierchen gediehen prächtig und tummeln sich ietzt schon
seit Wochen unter Führung der Mama frei im Obsthof im
Garten auf dem Acker und selbst im anstoßenden Fabrikhof
herum Furcht vor Menschen haben sie ebenso wenig wie vor
den beiden Hofhunden lassen sich zum Futtern locken und flie
gen einige 50 Schritte weit konimen indeß regelmäßig wieder
zur Glucke und Abends zum Stall zurück Man ist allseitig
gespannt darauf ob es auch fernerhin gelingen wird die Thiere
zu halten bis jetzt sind noch die benen Aussichten dazu da

Einige originelle Grab schriften werden der
Neuen Flamme mitgetheilt Zunächst eine Postalische aus

Salzwedel vom Fahre 1781 Eile Znicht Wandersmann mich
die geschwindeste Post fordert Verzug im Posthanie Hier
ruhen die Gebeine des Herrn Matthias Schulzen kgl Preu
ßischen 25jährigen unterthänigst treugewesenen Postmeisters zu
Salzwedel In Tirol trägt ein Grabstein die Inschrift

Hier leit die ehrengedachte und tugendsame
Jungfran Genoveva Voggelhuberiu

betrauert von ihrem einzigen Sohne
Von einem Verheirateten in Potsdam wird die Grabschrift
eingesandt

Ein jeder müde Mann
Wenn er ins Grab sich legt
Läßt doch ein Kreuz zurück
Das seinen Namen trägt

Mleine Scherze Liebenswürdig Bankier Z hin
reichend bekannt durch seine wenig geistreichen Apersus erhält
kürzlich auf seinem Comptoir den Besuch der Frau v F die
er in Bad H kennen gelernt hat und die ihn in geschäftlichen
Angelegenheiten um Rath bittet Nachdem die merkantile Seite
erledigt ist bringt die Dame das Gespräch auf ihre beiden hei
ratsfähigen Töchter und fragt den Bankier ober die Ressource
kenne in welche sie sich zum Zweck der Theilnahme an den
winterlichen Vergnügungen wollte aufnehmen lassen Zu dieser
Ressource gnädige Frvu rathe ich entschieden Mcht versetzte
der Bankier eifrig zu wenig jnnge Herren zu viel junge
Damen Ihre Fräulein Töchter dort gesellschaftlich placiren
das hieße Eulen n ach Athen tra gen Der größte
Moment Ein bekannter Schauspieler weilte auf seiner letz
ten Sommerfrische vorübergehend in dem kleineu Städtchen T
wo er Abends das Theater besuchte und ein romantisches Rit
terstück über sich ergehen ließ Nach der Vorstellung führte
ihn nun der Zufall mit dem Darsteller der Hauptrolle zusam
men welcher ihn um ein Urtheil über seine Leistung bat Nun
sagen Sie mir aber offen, fragte der Heldenmime seinen be
rühmten Kollegen welcher Moment in meinem Spiel hat
Ihnen am besten gefallen Offenbar derjenige, ant
wortete derselbe iächelnd wo Sie zu Anfang des
zweiten Aktes durch die Versenkung verschwan
den Ein C ardin al Fehler Ein Schriftsteller wel
cher durch seine vielfachen literarischen Anleihen sowie durch
eine übergroße Pedanterie bekannt ist hat kürzlich eine treffende
Kritik erfahren Dr B gefragt wie er über ihn urtheile
antwortete Dieser Autor hat einen Cardinal Fehler Alles
an ihm ist eigen nur seine Gedanken nicht

Selbstaufopferung Der kleine Ernstist ausgeschickt
um der Tante ein Körbchen mit Kirschen zu bringen Als er
bei derselben ankommt ist der Inhalt des Körbchens sehr ge
ring Gefragt ob er nicht mehr erhalten habe antwortet der
Kleine sehr sicher und selbstbewußt Ja Tante all die häß
lichen schwarzen habe ich aufgegessen und für Dich nur die
schönen rothen übrig gelassen

Wom Manöver Haupmaun Zum Donnerwetter
Herr Lieutenant auf was lassenSie denn eigentlich schießen

Lieutenant Auf Befehl des Herrn Obersten zu befehlen
Herr Hauptmann

l 2,50 3,25 Mk Aus der gestern bei Obhausen veran
stalteten EröffrmnaÄaad wurden gegen 206 Stuck Hasen
erleät u K so MmnoH nKock 1MMMoilllZ lZiöW liZ j Nl lictt mövß niH mmgzmlb n

ietrigonometrischenBermessunge n j heranlaßt
von der trigonometrischen Abtheilung der Landesvermessung
unter Leitung des Herrn Premier Lieutenant v Dit furt h
sind im Regierungsbezirk Merseburg nunmehr beendet

fDie Gerichtsferien haben mit heute ihr Ende
erreicht und es tritt der gewöhnliche Geschäftsgang wie

m näiL LiimtzinwNMM ssÄ nngzG ststiöts
Nach Weisung der bei der Güter Expedition Halle a S

im Monat IM 1887 eingetroffenen und versandten nachbezeich
neten Waarengattungen Versand Weizen 137 T Roggen
111 T Gerste 122 T Hafer 20 T Anderes Getreide Sülsen
früchte und Mais 365 T Mühlenfabrikate 2029 T Spiritus
Essig Branntwein 240 T Petroleum und andere Mineralöle
187 T Kartoffeln 2 T Braunkohlen Koks Briketts 379 T
Zucker roh 1S33 T Zucker raffinirt 1467 T Düngemittel
275 T ö Empfang Getreide 2560 T Zucker roh 40 T
Zucker raffinirt 590 T Düngemittel 360 T Mühlenfabrikate
590 T Sprit 200 T Petroleum 40 T Braunkohlen 10400 T
Kartoffeln 50 T

sUnglücksfälle Auf dem Bäntsch schen Neubau
in Lettin verunglückte gestern der Zimmerlehrling Stahl
von hier indem er beim Passiren einer Leiter das Gleich
gewicht verlor hinterrücks von derselben herabstürzte und
den linken Arm brach Die 7jährige Tochter des
Schleusenmeisters Heide in Merseburg erkletterte gestern
beim Spielen den Backofen fiel aber beim Hinabfteigen
so unglücklich kopfüber nach unten daß sie einen links
seitigen Armbruch erlitt Eine gleiche Verletzung am
rechten Arm trug der Schuhmachermeister Zschäge von
hier gleichfalls durch unglücklichen Fall davon Der
Handarbeiter Keilwagen aus Trotha gerieth gestern Abend
in einer Restauration an der Dessauerstraße mit einem
ihm unbekannten Manne in Streit der eine thätliche Aus
artung nahm Beim Verlassen des Lokals wurde K von
dem Fremden verfolgt und auf der Straße niedergestochen
so daß ein dieselbe gerade passirender Lastwagen dem
Manne über die rechte Schulter hinweg ging Die
Schwere der erlittenen Verletzung machte die Aufnahme
des Bedauernswerthen in die königl Klinik nothwendig

Gerichtsverhandlungen
Ferien Strafkammer Sitzung vom 12 September
Der vielfach wegen Bettelns und zweimal wegen Diebstahls

vorbestrafte 1859 in Halle geborene Fleischergeselle Curt
Winkler hatte Anfangs August d I feinem Vater einen
Winterüberzieher und eine Weste entwendet Strafantrag war
vom Vater gestellt und wurde W zu 4 Monaten Gefängniß
und 2 Jahr Ehrenverlust verurtheclt

Der mehrfach auch wegen Diebstahls zuletzt im Juni d I
mit 18 Monat Zuchthaus bestrafte Kesselschmied Wilh Burk
hardt aus Magdeburg war geständig im Juni ds Js dem
Kesselschmied Rothe aus gemeinschaftlicher Wohnung 1 Rock 1
Haaruhrkette mit Goldbeschlag goldenen Uhrschlüssel und ein
Medaillon entwendet zu haben Er räumte serner ein au dem
selben Tage in die Wohnung seines Schwagers gegangen zn
sein und seine Schwester unter dem Vorgeben er wolle sich
Arbeil suchen und deshalb anständig erscheinen veranlaßt zu
haben ihm einen Rock ihres Mannes zu leihen den erhaltenen
Rock aber verkauft und den Erlös für sich verbraucht zu habe
Der Arbeiter Noglick hatte die Bestrafung beantragt Der Ge
richtshof erkannte auf eine Zuchthausstrafe von 6 Monaten

In einer Bernfungssache gegen die Wiltwe Voi st geborene
Schlegel hier und die verehel Müller geb Ruhmann hierselbst
welche durch schösfeugerichtliches Erkenntniß wegen Felddieb
stahls zu resp 4 und 3 Wochen Haft verurtheilt waren wurde
auf Verwerfung der Berufung erkannt in einer anderen Be
rnfungssache wider den Barbier Sellner aus Lobejün wegen
Gewerbepolizei Kontraverttion erfolgte Freisprechung

Wegen Diebstahls bezüglich Hehlerei hatte sich zu verantworten
der Hausknecht Louis Weiß der Dienstmann Franz Becker
der Arbeiter Max Oyen der Hausknecht Wilhelm Finger
die verehel Finger Lonise gebor Stange und der Klemmer
und Materialienwaarenhändler Wilhelm Weiß in Müllerdorf
sowie ein hiesiger Kürschnermeister Louis Weiß stand im
September ds Js beim Fellhändler Bernhardt in Halle im
Dienst Becker war als Arbeiter in dem Geschäft Beide
kamen überein beim Veräußern der Felle zu ihrem Vortheil
zu handeln und schafften bis zu ihrer Entlassung im April d I
zu wiederholten Malen bedeutende Posten Rinder Hasen Ka
ninchen Kalbs und Ziegenfelle auch Roßhäute bei Seite
Fast sämmtliche Felle nahm der Vater des Weiß der
Klempner Weiß an sich Er kam zu dem Zwecke von Müller
dorf jedes Mal hierher spannte im Gasthos zur Taune aus
nahm die Felle in Empfang und verkaufte sie au einen hiesigen
Lohgerbermeister Ein lohnendes Geschäft etwa 800 900 M
wurden in etwa 7 Monaten erzielt Auch auf eigene Faust
verkauften Louis Weiß und Becker Roßhaare c Nachdem
Becker und Weiß ihres Dienstes entlassen waren setzten Oyen
und Finger welche ihre Nachfolger waren und Kenntniß von
dem Treiben hatten dieses Geschäft fort Die auch eingeweihte
verehelichte Finger holte im Gasthof zum Pflug wohin Becker
die gestohlene Waare geschafft hatte selbige ab und verkaufte
sie Der Kürschnermeister sollte die wissentlich veruntreuten

elle angekauft haben Becker wurde zu 1 Jahr 6 Monaden
Zuchthaus sowie Ehrenverlust auf 2 Jahre Oyen zu 6 Mona
ten Gefängniß Finger zn 9 Monaten Gefängniß die verehel
Finger zu 3 Monaten Gefängniß Weiß sen zu 2 Jahren
Zuchthaus und 3 Jahr Ehrenverlust verurtheilt Der Kürsch
nermeister wurde freigesprochen

Provinz und Nachbarstaaten
sVakante geistliche und Lehrerstellen Durch die

Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die unter Königlichem
Patronat stehende mit einem jährlichen Einkommen von ca
2540 Mark neben freier Wohnung verbundene Pfarrstelle zu
Alach Ephorie Erfurt vacant geworden Znr Parochie gehört
eine Kirche Die Gemeinde hat das ihr zustehende Recht einen
bereits im Amte befindlichen Geistlichen zu wählen für sich in
Anspruch genommen Durch Pensioniruug ihres Inhabers
wird die am 1 November 1887 zu besetzende Pfarrstelle zu
Groß Rodeuslebeu Diöees Barleben vacant Dieselbe unter
fällt der freien kirchenregimentlichen Besetzung und gewährt
neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 8730 Mark
incl der Einkünfte aus dem Pfarrwitthum welche sich zur Zeit
auf 720 Mk belaufen Hiervon sind vom 1 November er au
acht Jahre lang jährlich 2401 Mark Pfründenabgabe an den
Pensionsfonds der evangelischen Landeskirche abzugeben Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal
durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Genieindewahl
Bewerbungen sind bis zum 1 Dezember cr bei dem König
lichen Konsistorium zu Magdeburg einzureichen Da das Ein
kommen neben freier Wohnung 5400 Mark übersteigt so sind

nur Geistliche von Mindestens 15 Dienstiahren wählbar Die
im Amtsblatte 1887 Stücke Z5 Seite M7izxrlassene Bekannt
machung betreffend die Wiederbesetzung der OberPsarrsteLe zu
Lützen mit welcher das Ephorat verbunden ist wird dahin
modifizirt daß das Einkommen der Stelle excl Wohnung nicht
4500 Mark sondern nur ruud 4090 Mark beträgt Turch
Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die unter Privat
Patronat stehende mit einein jährlichen Einkommen von ca
1300 Mark neben freier Wohnung verbundene Pfarrstelle zu
Windischholzhausen Epborie Erfurt vaeant geworden Zur
Parochie gehören 2 Kirchen Die Gemeinden haben das Recht,
einen bereits im Amte stehenden Geistlichen zu wählen event
schlägt der Magistrat in Erfurt drei Kandidaten zur Wahl vor
Die Stelle wird voraussichtlich durch StaatSznschuß auf den
Miuimalfatz erhöht werden In Zschepplm Kreis Delitzsch
ist die zweite Lehrerstelle mit dem gesetzlichen Minimal Ein
kommen dotirt vacant geworden Bewerber wollen sich melden
beim Schul Palronat in Zschepplm

Mersonal Chronik Die Wiederwahl des Bürger
meisters der Stadt Wittenberg Dr Schild für eine ferner
weite zwölfjährige Amtsdauer ist Allerhöchststen Orts bestätigt
worden Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Deutsch
iu der Diözes Seehausen ist der bisherige Pfarrer in Hoppen
stedt Johannes Ziegler berufen und bestätigt worden

Personalveränderungen bei den Justizbehörden im Departe
ment des Oberlandesgerichts in Naumburg a S Dem Ober
landesgerichtsrath Geheimen Justizrath Hachfeld in Naum
burg a S ist behufs Uebernahme der Präsidentenstelle bei dem
Herzoglichen Landgericht m Dessau die nachgesuchte Entlassung
aus dem prenß Justizdieuste ertheilt Zu Amtsrichtern sind
ernannt der Gerichtsassessor H ayuer bei dem Amtsgericht in
Treptow a T der Gerichtsassessor Eggeling bei dem Amts
gericht in Artern und der Gerichtsassessor Meister bei dem
Amtsgericht in Dnderstadt Ferner sind ernannt der Gerichts
assessor von Grävenitz zum Staatsanwalt in Ratibor und
der Gerichtsassessor Maximilian Schulz zum Garmson
Auditeur

Leipzig Zerstörungstrieb Bei den in näherer
und weiterer Umgebung der Stadt fast ununterbrochen stattfin
denden Wiederherstellungen von Kirchen ist leider wiederholt
zn beklagen gewesen daß man dabei auf die Erhaltung von
Erinnerungszeichen aus alten Zeiten nicht immer die gebüh
rende Rücksicht genommen hat Dieselben sind mit der Lokal
geschichte so eng verbunden daß ihre gänzliche Beseitigung
schlechterdings uicht zulässig sein sollte Alte kunstreich ge
schnitzte und gemalte Wandeialräre Epitaphia Bilder Skulp
turen alles das wird pietätlos hinausgeworfen und dem oft
sehr fraglichen Knnsto eschmacke zum Opfer gebracht ohne in
Betracht zu ziehen daß diese Gegenstände durch ihr Alter und
ihre Beziehungen zur Gemeinde unantastbar sein sollten Selbst
auf Dinge die ein ganz bescheidenes Plätzchen ohne irgend
welche Störung inne hatten erstreckte sich okt dieser ästhetische
oder verständnißlose Zerstöruugstrieb So befand sich um ein
Beispiel anzuführen au der äußeren Kirchwand zu Schönau
ein viereckiger Stein mit einem Kreuze uud der Jahreszahl
1561 Er war ein Erinnerungszeichen an Sebastian Wiese
in nnd aus Halle Derselbe stand zu Leipzig in Handels
diensten Als er am 6 Juli 1561 mit einem Leipziger Collegen
nach Naumburg zur Messe reiten wollte kameu Beide unfern
Schönau in Streu und wurde W esemund dabei von semem
Begleiter mit einem Faustrohre vom Pferde geschossen Der
Mörder ritt auf Nimmerwiederkehr davon und seinem Opfer
bewilligte man ein Plätzchen am dem Schönauer Friedhofe
Seinen Grabstein an der Kirchwand noch nach Jahrhunderten
wegzuschaffen war doch gewiß nicht nothwendig

Zeuleuroda Bürgermeisterwahl Zum 1 Bür
germeister unserer Stadt wurde Referendar Dr Westphal aus
Steglitz bei Berlin mit 383 Stimmen gewählt Referendar
Bart aus Greiz erhielt 182 Stimmen

Schmira bei Erfurt Brutalität In der Nacht
zum Montag geleitete ein Gewehrfabrik Arbeiter ans Enurt in
Gemeinschaft mit einem Schmiraer ein Mädchen vom Gasthofe
aus nach Huuse In der Nähe der Chausseegeldhebestelle spran
gen etwa vier hiesige Burschen auf die drei warfeu den Lieb
haber in den Straßengraben und mißhandelten den Verzweifelt
sich Wehrenden in brutalster Weiie Im Nachtdunkel wurde
auch gestochen Ein Bursche bekam ciueu Stich iu den Kopf
ein anderer einen Stich in den Arm Am gefährlichsten wurde
ein gewisser Bachmann getroffen Mit lautein Aufschrei sank
cr nieder Die Klinge hatte sich in den Unterleib gebohrt so
daß die Eingeweide hervortraten auch die Lunge ist verletzt
Man trug den lebensgefährlich Verwundeten nach Hanie nnd
sandte zum Arzt Der Gewehrfabrik Arbeiter ist verhaktet

Buckau 14 Sept Entgleisung Beim AuSrangiren
eines Gütertrains anf unserem Bahnhof entgleisten in vergan
gener Nacht einige Waggons nnd wurden dad rch die beiden
Hanptgeleise ans kurze Zeit gesperrt Der Nachts 12 Uhr 23
Min hier abgehende Personenzug nach Leipzig erlitt hierdurch
eine ständige Verspätung und erreichte daher weder in Halle
noch in Leipzig Anschluß Da unser Bahnhof mit elektrischem
Licht erleuchtet wird so konnte das Freimacken der Geleise wie
bei Tageslicht besorgt werden

Leipzig 14 Septbr Siegesdenkmal In der heutigen
Sitzung der Stadtverordneten trat man dem Beschlusse des
Rathes das Siegesdenkmal auf dein Marktplatze aufzustellen
ohne Debatte mit 25 gegen 14 Stimmen bei

Weimar 13 Septbr Ein angesehener Bürger
unserer Stadt Herr Geh Finanzrath a D G Wölffel be
geht demnächst das seltene Fest des 90 Geburtstags Der ehr
würdige Greis der anf eine lauge rühmliche Dienstzeit zurück
blickt und der Stadt Weimar seit 56 Jahren als Bürger an
gehört ward am 27 September 1797 in Jena geboren schon
1805 kam cr nach Weimar und hat von dieser Zeit an hier
seinen Wohnsitz genommen

Handel und Werkehr
Bericht desBörsenvereins zuHalle a/S am 15 Sept

1337 Vrerie mit Ausschluß der Maklergebühr ver 10 ir
Netto Weizua ruhig 140 16 M seiner Landweizen über Notiz
Roggen ruhig 119 122M Gerste ruhig Futterger te120 130Äc
Landgerste 135 142 M Chevaliergersie 145 l55 M ext feine bis
M 162 H ferrnhig 112 120 M Mais M Raps ruhig 200
K05M feuchter billiger Rübseu M Erbsen Victoria 169

172M Kümmel exel Sack von 100 KZ netto 52 54Mk Stärke
mehr gefragt incl Faß v 100 LZ Netto 35V 36V Mark

Ermittelte Preüe des Großhandels p i 00 8 erw
Linsen 28 38 Mark kleine billiger Bohnen Mk

Lupinen Ml Kleesaaten Mark
Futterartikel Futtermehl 13 Mk Roggenkleie 8,75 CÄ

Weizenschalen8 8,25 Mk Weizengrieskleie 8 8,25 Mk ,O lku
ch 12 Mk Malz 27 28 Mk Rübsl 45 gefordert Petro
leum Mk Solaröl 0,825/30 11 Mk Spiritus ü 1N 000
Liter Procent schwank ud Kartoffelspiritus 67 Mark

In weiterer Ausführung des schweizerischen Buudesraths
beschlusses vom 2 September 1887 betreffend das Deuaturiren
von Alkohol macht das eidgenössische Finanzdcpartement be
kannt daß die zur absoluten Denaturirung mit Steinkohlen
theeröl bestimmten Spritsendungen ohne Ausnahme bet der
Eintrittszollstätte denatnrirt werden müssen Die Transitab
fertigung von uicht deuaturirtem Alkohol ist nur dann statthaft
wenn aus den Begleitpapieren hervorgeht daß die Sendung
wirklich zum Transit durch die Schweiz nämlich an einen au
ßerhalb derselben liegenden Ort bestimmt ist DieZollbehand
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M aigd edÄllg H4 Septbr zUuckerbericht Ä Kornzucker
cxcl vmr 96 PzLliMz KorNKMer MiH 92 Proz Rcn
dem Nachprobukte Wc 75 Gr Rendemö lÄ,20 Unveränd
Gem Raffinade Mit Sack 26,75 Gem Meli 1 Mit
Sack 25 5 0 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst

Centner M Rohzucker U Produkt Transito f a B
Hamburg pr Skvtemb 12,70 bez pr Oktober 12,25 Gd
12 30 Br pr Oktober Dezember 12,22 js bez 12 25 Br, pr
Jan März 12,35 Gd 12 40 Br Nnhig Z

Statistik bss deutschen Meichs
I

Me Zahl dehnt ihr Machtgebiet immer weiter aus Nicht
der Mathematiker von Profession der Astronom der Kaufmann
allein operiren hauptsächlich mit Zahlen der Staatsmann der
Volkswirth der Politiker und Journalist muß sich mit Ziffer
rechnen mehr und mehr vertraut machen und der Zeitungs
leser erfährt aus einigen trockenen Zahlenreihen mehr über
Länder und Völker als aus ganzen Bänden mit gelehrten und
geistreichen Abhandlungen Selbst aus die Gefahr hin bereits
Bekanntes zu wiederholen wollen wir aus dem statistischen
Jahrbuch welches jährlich vom kaiserlich statistischen Amt heraus
gegeben wird einige der interessantesten und wichtigsten Zahlen
über das deutsche Reich zusammenstellen

Deutschland hat mit Ausschluß der Meerestheile Haffs u s w
einen Flächeninhalt von 540 536,6 Quadratkilometer d i
fast 75 Quadratkilometer mehr als unsere Schulweisheit sich
träumen läßt d h als bisher angegeben war Preußens
Fläche beträgt 64,4 Prozent der Gesammtfläche Die ortsan
weseude Bevölkerung betrug nach der letzten Volkszählung
ik 855,704 Personen wovon 28 318,470 auf Preußen 5,42c ,199
aus Bayern 382,003 auf Sachsen 1 895,183 auf Württemberg
IM,255 auf Baden und 1,564 355 auf Elsaß Lothringen ent
fallen Die übrigen deutschen Staaten haben weniger als eine
Million Einwohner

Im ganzen Reiche kommen auf einen Quadratkilometer 86,9
Einwohner Die Dichtigkeit varürt jedoch ungemein und
zwar von 33 6 Einwohner auf einen Quadratkilometer in Meck
lenburg Strelitz bis 1265,5 in Hamburg 648 in Bremen und
B7,3 in Lübeck Wenn man von den Hansastädten absieht
dann sind am dichtesten bevölkert Sachen mit 212,2 Reuß
ä L mit 176,7 Reuß j L mit 133,9 Hessen mit 124 5 und
Sachsen Alienburg mit 122 Einwohnern Preußen mit 81,3
Einwohner per Quadratkilometer steht unter dem Dichtigkeits
dmchschnitt aber auch innerhalb Preußens variirt die Be
völkerungsdichtigkeit ungemein Von Berlin abgesehen wo
auf jeden der 63,4 Quadratkilometer 20 746 Einwohner kom
men ist die Rheinprovinz mit 161 die dichtest bevölkerte Pro
vinz es folgen Westphalen mit 109 Schlesien mit 102 Hessen
Nassau mit 101,5 hinab bis Ostpreußen mit 53 und Pommern
mit 50 Einwohnern auf den Quadratkilometer Bewohnte
Gebäude giebt es in Deutschland abgesehen vom Königreich
Sachsen 5 378,079 so daß auf je 8,1 Einwohner ein Gebäude
kommt Die Wohnuugs Verhaltnisse sind am günstigsten in
Hohenzollsru wo 5,2 Hannover wo 7,1 und dagegen Hamburg
und Berlin wo 15,3 bezw 49,2 Personen in einem Hanse leben
Die Zahl der Haushaltungen in Deutschland beträgt 9,999,558
so daß im Durchschnitt auf 4 9 Einwohner eine Haushaltung
kommt In räumlicher Wohngemeinschaft lebten 24,366 089
oder rund 89 Proz Familienmüg ieder 409,876 oder 1 Proz
Pensionäre 1,692,153 oder 6 18 Proz Dienstboten 57Z 654 oder
2 Proz Gewerbe und Arbeitsgehülfen 136,404 Zimmerab
miethec und 206817 Schlafleute

Es giebt im deutschen Reiche 21 wenn demnächst Kreseld
hinzukommt 22 Städte mit mehr als 100 000 Einwohnern Es
sind dies Berlin mit 13l5 287 Hamburg 305 690 Breslau
M9640 Müncken 261981 Dresden 246086 Leipzig 170340
Köln 161401 Frankfurt a M 154 513 Königsberg l5115l
Hannover 139 73l Stuttgart 125 901 Bremen 118 305
Düsseldorf 115190 Nürnberg 114 891 Danzig 114 805
Magdeburg 114 817 Elberseld 106 4W Altona 104717 und
Barmen 103068 Ferner giebt es 23 deutsche Städte mit
50 100 000 Einwohnern und 296 Ortschaften darunter 25Dörfer
und sieben Vororte mit 10 5 000 Einwohnern

Von 1000 Einwohnern kommen in Deutschland 425 auf die
Land und Forstwirthschaft 355 auf die Industrie 100 auf
Handel und Verkehr 21 auf häusliche Dienste uud Lohnarbeit
Ä auf Staats u s w Dienst und freie Berufe und 50 ohne
Bentt Sachsen ist der industriellste Staat und noch in 12
andern meist kleineren Staaten überwiegt die Industrie die
Landwirthschaft Handel und Verkehr sind am meisten vertreten
in Hamburg 342 Bremen 294 Lübeck 289 Sachsen 120
nnd Braunschweig l 0

Die Zahl der Eheschließungen ist langsam im Steigen be
griffen und beträgt 7 9 auf 1000 Einwohner gegen die Maxi
mvlzahl von 10,3 im Jahre 872 Im Jahre 1885 wurde am
flottesten geheirathet in Sachsen Anhalt und Renß wogegen
die wenigsten Eheschließungen im westlichen Deutschland vor
kommen in Elsaß Lothringen Württemberg Baden Der
Unterschied ist von 6 64 bis 9,26 Geboren wurden im Jahre
1885 1798 63 oder 38,5 aus 1000 Einw gegen 42 in 1876
Die meisten Geburten hatten Reuß ä L 46 17 Sachsen 43,62
und Reuß j L 43,48 die wenigsten Elsaß Lothringen und
Mecklenburg Schwerin mit 32,07 und 31,40 Gestorben sind
12K8452 oder 27,2 per Tausend Die lsterblichkeitsziffer ist
am niedrigsten in Schaumburg Lippe mit etwas über Z9 und
Lübeck mit noch nicht 20 per Tausend am ungünstigsten in
Sachsen mit 30 31 Sachseü Altenburg mit 30,67 und Renß ä L
mit 31,03 Aus 100 geborene Mädchen kommen 106,1 gebore
ner Knaben auf 100 gestorbene Personen weiblichen Geschlechts
M,5 männlichen Geschlechts Am meisten Knaben werden ge
boren in Sachsen Altenburg und Bremen am wenigsten in
Schwarzbu g Rudolstadt in welchem letzteren auf 100 Mädchen
nur 98 Knaben geboren werden Der preußische Staat zählt
auf 100 Mädchen 106 5 Knaben Berlin nur 104 Hessen Nassau
aber 107 9 Die Zahl der unehelichen Geburten betrng
M257 d i 9 5 pEt aller Geburten Die meisten unehe
lichen Geburten kommen in Bayern Sachsen nnd Mecklenburg
die wenigsten in Oldenburg uud Lippe vor 3,75 13,85 Von
den preußischen Provinzen steht obenan Berlin 13,60 Pom
mern 11 13 untenan Westfalen 2,81 uud Rheinland 3 74
Ausgewandert sind 1868 76 687 Personen von denen allein
A Prozent auf Westpreußen Pommern und Posen entfallen

Literatur
Graeber Die geheimen Vorschriften und 31 Instruktionen

der Novizen von und für Jesuiten Barmen Hugo Klein
Preis 80 Pfg

Pfarrer Gräber welcher in demselben Verlag unlängst ein
Büchlein der Jesuitenorden herausgegeben welches die be
rufenste Kritik als aus dem Volke geschrieben voll anschau
licher Züge gut und klar geordnet ein Muster volksthümlicher
Polemik bezeichnet hat tritt jetzt mit einer neuen Ausgabe der
geheimen Vorschriften für die Jesuiten hervor Seine beiden
Büchlein sind in jeneni heiligen Zorn geschrieben der einst
unserem Volk das Sprichwort in den Mund gelegt hat Was
der Teufel nicht machen kann das giebt er einem Jesuiten in
Verding

Als die Jesuiten das Jubiläum ihres 100jährigen Bestehens
feierten stellten sie sich selbst folgendes Zeugniß aus Vergeb
lich erwartet die Ketzerei daß die Gesellschaft Jesu durch Still
schweigen sich mit ihr vertragen werde So lange uns ein

Hmrchibes Lebeüs KleibWZwerden wir gegeiÜMe Wölfe Nllerä
Kein Friede Wzu hoffen er Nalye des HMe ist uns einge
boren Was Hamilkar dem Hannib al das tst uns Jgnatius
Auf seine Anregung hin haben wir an den Altären ewigen Krieg
geschworen Um w MerMürdigeriiitidi Unverzeihlicher daß
nsnexdings selbst Blätter HW SchstMs s Mmilienblatt die
kräftigste Verherrlichung des Jesuitenordens betreibefl Md
zwar noch seltsamer mit folgendem Schluß Man könne es der
zunt größten Theil sich zur evangelischen Lehre bekennenden
deutschen Nation nicht verübeln sie habe von ihrem Standpunkt
aus recht den Jesuiten die Grenzen des deutschen Reiches zu
verschließen denn gerade dieser Orden sei der gefährlichste weil
stärkste Gegner des Protestantismus Aber in unseren Tagen
wo die Jesuiten wieder den Eintritt ins deutsche Land begehren
sei es zeitgemäß und gut endlich ein wahres Bild von ihnen

MFsM ZnvHsW 5 mmillttvonsirwW mtsn
Nun Gräber hat das gethan Wer das Gelichter erkennen

und ihm hinter die Larve sehen will der lese das betreffende
WWM snckw 6rm muslo tzP T 05L msllltlmvM MN

MmzgnüG vgAt Verschiedenes 2 sesi
Aus Toblach meldet man dem Verl Tgl daß

der Zahnarzt Evans aus Paris am Wontag unserem
Kronprinzen ein kleines Zahngeschwür beseitigt habe Trotz
des frischen Wetters unternahm der Kronprinz gestern
Nachmittag einen größeren Ausflug zu Fuß das Aus
sehen und die Stimmung des hohen Herrn sind vortreff
lich Am Dienstag Abend überbrachte ein Hofdiener aus
Wien dein Kronprinzen Depeschen und es verlautet daß
sich dieselben auf den Besuch beziehen den ein Mitglied
der österreichischen Kaiserfamilie unserer kronprinzlichen Fa
milie abzustatten gedenkt Das Wetter in Toblach ist
veränderlich der Himmel bald klar bald bewölkt Gestern
Mittag betrug die Temperatur s Reaumur

Für den 17 September hat der bekannte Meteorolog Ru
dolf Falb eine athmofphärische Hochfluth und für den 16 Ok
tober einen weiteren kritischen Tag sehr heftige Erderschütter
ung vorausgesagt Nun befindet sich im Neuen Wiener Tage
blatt Jahrgang 1884 folgende Notiz Der größte Sturm
des Jahrhundert der sogenannte Saxeby Gall wird sich am
19 September einstellen und zwar nach Berechnung des Astro
nomen des kanadischen Ministeriums Professors E Stone Wig
gins welcher die Stürme vom 9 März 1833 und 26 Januar
1884 genau vorher gesagt hat Der Saxeby Gall hat zuletzt
am 7 Oktober 1869 gewüthet und beinahe sämmtliche Wälder
Neu Englanos vernichtet WgginL Hai mm ausgerechnet daß
sich dieser heftigste aller Weltstürme in 5461 Tagen wiederholt
welche am 19 September 1887 ablaufen Seine größte Kraft
wird der Sturm nach Prof Wiggins Angaben am Nachmittag
des 20 September entfalten und er soll von heftigen Erdbeben
begleitet sein die um die Mitte Oktober in Ealifornien und
dem westlichen Europa eintreten Das Wiener Blatt bemerkt
hierzu S weit die damalige Notiz Man sieht die Diffe
renz zwischen den beiden Sturmprognosen beträgt nur zwei
Tage wobei zu bemerken ist daß derartige Voraussagrmgen
nicht immer mit astronomischer Präzision zutreffen da wohl
die ihnen zu Grunde liegenden Sonnen und Mond Constella
rionen auf die Sekunde berechne werden können nicht aber
die atmosphärischen Folgeerscheinungen welche noch von einer
Reihe anderer Einflüsse abhängig sind Bemerkenswerth ist
jedenfalls daß zwei Gelehrte die ganz unabhängig von einan
der arbeiten ziemlich das nämliche Resultat erhalten haben
Noch bemerkenswerther aber ist die Erdbeben Ansage von Wig
gins für Oktober denn in der Falb schen Mittheilung finden
wir unter den nächsten kritischen Tagen den 16 Oktober mit
sehr stark bezeichnet Also wieder das nämliche Resultat un

erfreulich zwar aber gewiß höchst interessant Zwei Natur
forscher kündigen für die Tage zwischen 17 und 20 September
einen argen Sturm für Mitte Oktober Erdbeben an Das ist
Warnung genug und wir hoffen daß die meteorologischen
Seestationen dieses bedeutsame Sturmsignal rechtzeitig weiter
geben

Die in Koburg tagenden Vertreter des deut
schen Sängerbundes beschlossen den Sitz der Ver
waltung der Stiftung nach Leipzig zu verlegen Die im
Jahre 1877 errichtete aus freiwilligen Spenden der deut
schen Sängerschaft unterhaltene Stiftung verfügt zur Zeit
über ein Vermögen von etwa 90000 Mk Sie hat be
kanntlich den Zweck Komponisten aus dem Gebiete des
deutschen Männergesanges sowie denn Hinterbliebenen in
Fällen der Bedürftigkeit Unterstützungen als Ehrengaben
des Sängerbundes zu gewähren und diesen Bestimmungen
ist seither mit Ehrengaben an Kapellmeister Storch Wien
4100 Mark Wittwe Konrad Krentzer s 2900 Mark

E Hermes 1100 M und an verschiedene Andere in Be
trägen bis herab zu 300 Mk entsprochen worden Die
Verwaltung der Stiftung erfolgte feit ihrer Begründung
in Königsberg durch den preußischen Provinzial Sänger
bund dessen Wunsche um Uebertragung der Verwaltung
an einen anderen Bund der Sängertag sonach Rechnung
getragen hat

Bei Boulanger Der Pariser Korrespondent der Neuen
Freien Presse Wilhelm Singer schildert einen Bestich in Eler
mont Ferrand dem gegenwärtigen Stationsort Bonlangers und
erzählt hierbei Der Kommandant des 17 Armeekorps Gene
ral Boulanger wohnt in einem einfachen gänzlich schmucklosen
wcißgetünchten zweistöckigen Hause Der General lebt sehr
zurückgezogen Er ging nämlich die erste Zeit fast gar nicht
aus man flüsterte emauder zn es sei die Gicht ihm in ein
Bein gefahren Aber auch jetzt sieht mau ihn außer wenn er
seine offiziellen Besuche macht nicht allzuhäufig Er empfängt
wohl neben den Militärs die ihm treu gebliebenen Freunde
allein das rege Leben von früher hat er selbst natürlich im
kleineren Verhältnisse bis jetzt wenigstens nicht wieder aufge
nommen Gelegentlich passirt es ihm daß ein Auverguat ihn
anspricht und als gewesener Militär zuerst einen Händedruck
dann einige Sous begehrt um auf die Gesundheit des Generals
zu trinken Beides versagt der General selten der schon als
er noch nicht Kriegsminister und oslni nous kaut war
als ein zuvorkommender Mensch sich immer erwies

Der Zufall ist uns hold Gerade heute geht der Komman
dant auf den Bahnhof seine aus Paris kommende Frau und
seine beiden Töchter zu empfangen Hinaus also auf den Per
ron Ja freilich ist er hier Im dunklen Gehrocke lichten
Beinkleidern den Cylinderhut auf dem Kopfe Möglich daß
es eine Folge seines ausgestandenen Unwohlseins ist möglich
aber auch bilden wir uns es blos so ein allein wir finden
daß sein fröhliches zuversichtliches Aussehen von früher durch
einen schlaffen Zug beeinträchtigt ist Sein Helles Äuge erschien
uns verschleiert der Blick zerstreut und in den Mienen glaub
ten wir eine Mischung von Widerwillen und schmerzhafter
Empfindung zu lesen Auf die Gefahr hin für einen sentimen
talen Einfaltspinsel wenn nicht gar für noch Aergeres gehalten
zu werden gestehen wir auch zu daß wir uns einer gewissen
Bewegung nicht erwehren konnten Die Politik erlaubt das
nicht allein menschlich bleibt es doch Wie oft haben wir ihn

auch In Paris hoch
und umjohlt gefolgt von einem Hof vomwirlltchLnKreUnben
vo y mieresMen AnheteW Schmeichlern und,gefährlichen Stre
bern geiehen Und jetzt In GeWfkMgeht er auf unl m ed r
Ans der einen SeitenaWdem Süden hin die Berge nach de
nen er sich nicht sehnt am der andern Seite der/weit sich aus
breitende Horizont Ja dorr liegt das Ziet Muer SHnsncht
Paris und dort aber darf er nicht hin Das dienende Volk
auf dem Perron starrt ihn groß an uud die auf die Ankunft
des Zuges wartenden Reisenden reuen sich eine so gute Ge
legenheit gefunden zu haben sich den Vielgefeierte Bielbedich
teten Vielbesungenen und Vielgehaßten behaglich anzusehen
Es ist immer noch sehr ehrenvoll Kommandant des 17 Armee
korps in Clermont Ferrand zu sein Aber der Gott der Ehr
geizigen ist groß und Paris ist weit Lange hat der Ge
neral seinen Gedanken nicht nachzuhängen Der Zug eilr her
bei und dem Wagen entsteigen Madame Boulanger eine hohe
starke brünette Dame nicht weit von den Vierzigen in sehr
selbstbewußter Haltung und ein brünettes vielleicht achtzehn
jähriges und ein blondes vielleicht sechzehnjähriges Fräulein
Letzteres seinem Vater wie aus dem Gesichte geschnitten
Der General begrüßt die Seinen herzlich und reicht Madame
galant den Arm Die Bediensteten entblößen respektvoll das
Haupt der General und die Seinen verschwinden hinter der
Thür des Wartesaales Vorbei ist s Wie war das in Paris
doch anders Mimi näM nmtt

Aus Rom wird geschrieben In Pieve a Nie
volle einem großen von Moutecasstni etwa einen Kilo
meter entfernten Dorfe feierte man das Kirchweihfest und
dabei sollte auch zur Erhöhung der Festfreude ein Velo
zipedenwettfahren veranstaltet werden leider aber war
vergessen worden die Rennbahn frei zu halten und so
stürmte denn die Bicyklistenschaar direkt in die Menschen
menge ein warf einige Kinder und Frauen zu Boden und
richtete eine heillose Verwirrung an die in eine furchtbare
Keilerei ausartete Sofort wurden selbstverständlich auch
die Messer gezogen und der friedliche Festplatz verwandelte
sich alsbald in einen blutigen Kampfplatz Die Karabi
nieri suchten vergeblich die Ordnung wieder herzustellen
und mußten schließlich auch von ihren Waffen Gebrauch
machen was die Erbitterung nur noch steigerte Die
Burschen holten Revolver und Gewehre herbei und schössen

nach rechts und nach links und erst dem schnell aus
Monteeassini herbeigerufenen Militär gelang es dem
Kampfe ein Ende zu machen und den Platz zu säubern
doch blieben drei Todte und vierzehn Verwundete darun
ter drei Frauen auf demselben zurück Unter den Todten
befinden sich auch die beiden Karabinieri Mehr als
fünfzig Verhaftungen wurden vorgenommen

Vom Czaren Nach Berichten aus Fredensborg bei
Kopenhagen lebt der Zar diesmal weit zurückgezogener als im
Jahre 1885 In der ersten Zeit war er von rheumatischen
Schmerzen im linken Oberkörper heimgesucht una trug den lin
ken Arm in einer Binde Diese hat er jetzt abgelegt aber die
Armschmerzen scheinen ihn noch nicht ganz verlassen zu haben
da er kürzlich hei einer Rnderparthie auf dem Esrom See nur
mit dem rechten Arm ruder e Dagegen geht er jetzt wieder
dem edlen Waidwerk nach dem er vor zwei Jahren im Verein
mit seinem Schwager dem Prinzen Waldemar von Dänemark
sehr eifrig oblag

Island im Eise Die letzten in Kopenhagen ein
getroffeneu Postnachrichten aus Island melden die für diese
Jahreszeit höchst bemerkenswerthe Thatsache daß die ganze
Nordküste der Insel noch vom Polareise blockin ist Der
Postdampser Laura tras auf der letzten Reise nach der
Nordküste am 14 August im Seydisfjord ein konnte aber
des Eises wegen nicht weiter kommen er kehrte um ging
südwärts um die Insel und erreichte am 17 August die
Skagestrandsbucht aber auch hier hinderte das Eis die
Weiterfahrt Nachdem die für die nördlichen Orte bestimm
ten Güter an der Westküste ausgeladen worden ging der
Dampfer nach Reykjavik wo er am 22 August eintraf

Welsgzmphifchs Mkchrichtexz
Stettin 14 September An dem heute von Sr Majestät

dem Kaiser den Spitzen der Civilbehörden gegebenen Diner
nahmen außer den Höchsten Herrschaften noch Theil GFM
Graf Moltke der kommandirende General v d urg Gene
ralstabschef Oberstlieutenant v Dettinger Oberpräsident Graf
Behr Negendank der frühere Oberpräsident v Kleist Retzow
Fürst Puttbus die Regierungspräsidenten von sommerfeldt
v Pommer Esche und Graf Clairon d Hausonville der Präsi
dent des Provinziallandtages von Köller der Präsident des
Provinzialansschnsses v Blcmckenburg ferner alle Mitglieder
des Provinziallandtages Oberlandesgerichts Präsident Thüm
mel Landesgerichtspräsident Burck der Euratox und der Rek
tor der Universität Greifswald Landesdirektor v d Goltz
Oberpostdirektor Ennio Polizeipräsident v Müssling und alle
Oberbürgermeister und Bürgermeister Pommerns Seitens
der Stettiner Kaufmannschaft waren die Kommerzienräthe Ha
ker und Schlutow mit Einladungen beehrt worden Das Di
ner fand in zwei getrennten Sälen statt Se Majestät der
Kaiser saß zwischen Ihren K Hoheiten der Prinzessin Wilhelm
nnd dem Prinzen Wilhelm Zur anderen Seite der Prinzessin
Wilhelm hatte Prinz Friedrich Leopold Platz genommen Seiner
Majestät gegenüber saß der Oberpräsident Graf Behr Negen
dank Se Majestät der Kaiser brachte einen Toast auf die
Provinz Pommern aus m welcher Er wie auch Sein verstor
bener Bruder König Friedrich Wilhelm lV stets so gerne ge
weilt habe und sprach gleichzeitig allen Betheiligten für den
Ihm bei dem jetzigen Besuch bereiteten überaus herzlichen
Empfang Seinen Dank aus Der Oberpräsident Graf Behr
Negendank antworiete mit einem enthusiastisch aufgenommenen
Hoch auf Se Majestät den Kaiser Nach Aufhebung der Ta
fel wurde in den Nebenzimmern Kaffee eingenommen woselbst
die Ihrer Majestät der Kaiserin vorgestellten Damen versam
melt waren Hier erschien alsbald anch Ihre Majestät die
Kaiserin und hielt Cercle ab

Gegen 1 Uhr Nachmittags hatte Ihre Majestät die Kaiserin
mit Ihrer K Hoheit der Frau Prinzessin Wilhelm welche am
Mittage auch die Wohlthäligkeitsaustalien Bethanien und Sa
lem besucht hatte eine Spazierfahrt durch die Stadt dann an
dem Bollwerk entlang und in der Richtung nach Grabow ge
macht

Für das Rennen welches morgen hier stattfinden soll hat
Se Majestät der Kaiser als Ehrenpreis einen silbernen Hum
pen gestiftet

Kopenhagen 14 September Der Kaiser von Rußland
machte heute Mittag eine Spazierfahrt und begab sich danach
mit der Kaiserin den Großfürsten und den Mitgliedern der
dänischen Königsfamilie zum Besuche der Schwester der Köni
gin nach Helsingör Gegen 6 Uhr Abends kehrte der Kaiser
nach Fredensborg zurück

Wien 14 September Wie die Neue Freie Presse aus
Gmunden meldet ist der berühmte Aesthetiker Prof Bischer
der sich seit einigen Tagen dort aufhält plötzlich schwer erkrankt
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Anweisungen auf ganze Portionen

u 25 Pfg auf halbe ä 13 Psg welche an
beliebigen Tagen beiwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die BeewaltnnH de AMsAM
Ehrenerklärung

Wir nehmen hierdurch die gegen die ver

ehelichte Saalberg 19 hierfelbst ausgestoßene Beleidigung
zurück und erklären die Frau I ZKS iiiN
für eine durchaus achtbare und rechtliche
Frau

Die Orgelspieler eSj ,ssvr schen
Eheleute Weingärten 13

Ein tücht Mädchen wird sof oder 1
Oktober gesucht RiemeiersttttHe 4

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
große Klausstraße T8

Ein sauberes Dienstmädchen wird ges
Merseburgerftraße KI

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

ar Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

für Tanzmusik

Offerten unter SS n GZ K8Ä bef Wi Z
ZS sv Brüderstraße 6

l NkÄKIiHvüe

In weinen Grundstücken Kruckeuberg
straße No 4 und ebendaselbst Nr IS
will ich im ersteren ein

feines Restaurant
im letzteren eine

Bäckerei und Conditorei
einrichten und dieselben verpachten Näheres

Kruckenbergstraße 4

Me llWMWiiMelle
ist an nicht zu alte am liebsten kinderlose
Leute im Königsviertel zu vergeben

Näheres bei W Brüderstr 6

Parterre Wohnung mit Vorgarten
große Hofwohmmg beide per 1 Oktob
zu vermiethen Garlstraße 3

Partsrre Wohnnng 4 Zimmer u
Znbehür für SO Mk per I Oktob
oder später zn vermiethen

Forfterstraße 3 Part
Forstnsti 4 s I u II Etage 5 heizb Zim

u Zub sof oder p verm Näheres part
Wohnung zu 114 veim Saalderg 14i
Mansfelderstr 4N nahe arn Bc arkt

sind neue Hoswohnungen zu b5 60 65 Thl
zum 1 Oktober zu vermiethen

smum M,FriT
Freitag den 1 September
Abends 8 /s thr ausnahms

Is weise Tnrn Uebung Sonn
abend den s7 Sept Abends

8 Uhr Versammlung im Vereinslok
Paradkesgarten Der BvrftaUd

Hallelche lreiwill Feuerwehr
Freitag den 1 Sept

Abends 8 Uhr
rivlKlUIIK

Feuerwache Blücherstraße

Das Kommando

Gr dunkelbrauner Hund Dogge zuge
laufen Gegen Erstattung der Kosten abzu
holen alter Mar kt 30 Keller

Em Promenadeukörbcheu enthaltend
1 Schlüssel 1 Taschentuch W W z und
gegen 20 Geld in der gr Ulrichstraße
stehen geblieben Gegen Belohnung abzu
geben Geiststraße 8 im Laden

MMMm Rachrichten
Todes Anzeige

Heute Nacht 12 Uhr verschied zu einem
besseren Leben unsere liebe Tante die verw
Frau Vuchbiudermeister Katharina Bött
ger geb Döll Dies zeigen um stille
Theilnahme bittend an

die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nachmit

tag 3 Uhr von der Leichenhalle des Fried
hofes aus statt

Bon unseren Abonnenten uns zustehende erleimva be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rsdri

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Landwirth u Lieut d Res

Wilh Krumhaar mit Frl Marie Hoppe Wer
nigerode Nordhausen

Verehelicht Hr Karl Stöber mit Frl Jda
Schenk Leipzig Herr Aug Matches mit Frl
Minna Högel Kösen Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn Bürgermeister
Dr Thieler Jena eine Tochter Hrn O Hoff
mann Magdeburg Herrn H Dammann Er
furt

Gestorben Frau Marie Voerckel geb Sil
bermann Wittenberg Herr Hofschloffermeister
Karl Fink Cötden Herr Rangirmeister E
Rottstedt Herr Gust Zetler Weißenfels Frau
Christiane Dorothea Dietze Leipzig Herr Ren
tier E Edlau Herr Registrator a D G C
Freyer Magdeburg

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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in echt steirischen Loden
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